
 

 

Antrag auf Genehmigung  

eines Grabmales □ 

einer Einfassung □  

auf dem Ev. Friedhof Wetter-Wengern 

 
1. Lage der Grabstätte: Feld:                       Grab-Nr.:  

 

2. Art der Grabstätte:  Reihengrab □    Wahlgrabstätte □ ___________ -stellig 

 Urnenwahlgrab□ _____ -stellig    Kolumbarium/Solostele □ 

 

3. Name des Verstorbenen:  

 

 

4. Name u. Anschrift des Nutzungsberechtigten:  

 

 

5. Die Ausführung erfolgt durch:  

 

 

 

6. Wortlaut der Inschrift: 

 

 

 

 

7. Grabmal 

Material: 

Bearbeitung: 

Größte Höhe:  ______________ cm  liegend □ 

Größte Breite:  ______________ cm 

Größte Stärke:  ______________ cm stehend □ 

 

 

 



 

 

8. Sockel 

Material: 

Bearbeitung: 

 

Größte Höhe: _______________ cm   

Größte Breite:  _______________ cm 

Größte Stärke:  _______________ cm  

 

9. Gründung: 

Material: 

Bearbeitung: 

 

Größte Höhe:  _______________ cm   

Größte Breite:  _______________ cm 

Größte Stärke:  _______________ cm  

 

10. Verankerung: 

Anzahl der Dübel: _________________ Material: _______________ 

Durchmesser:    ___________________ mm 

Einbindtiefe Denkmal ______________cm 

Gesamtlänge der Dübel: ________________ cm 

 

11. Einfassung  

Material: 

Bearbeitung: 

Größte Höhe:  ______________ cm   

Größte Breite:  ______________ cm 

Größte Stärke:  ______________ cm  

 

Eine Abnahmebescheinigung ist entsprechend den Anforderungen der TA 

Grabmal spätestens 4 Wochen nach Fertigstellung vorzulegen. Diese setzt eine 

Dokumentation des Prüfablaufes voraus. 



 

 

Platz zum Aufkleben der Zeichnung 1:10 

 

Schriftprobe 1:1 Schriftfarbe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antrag ist bei der Friedhofsverwaltung der Ev. Kirchengemeinde Wengern, 

Trienendorfer Str. 24, 58300 Wetter, einzureichen.  

 

Mit den Arbeiten darf erst nach Erhalt der Genehmigung zu diesem Antrag 

begonnen werden! 

 

Der Antragsteller verpflichtet sich, das Grabmal während der Ruhe- und 

Nutzungszeit der Grabstätte zu überwachen und allen Schaden zu ersetzen, der durch 

Umstürzen etc. des Grabmals verursacht wird. Der Ausführende verpflichte sich, das 

Grabmal entsprechend Gewicht und Form unter Berücksichtigung der Technischen 

Anleitung zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal) der Deutschen 

Natursteinakademie e. V., dauerhaft zu gründen und zu dübeln. 

 

 

__________________________________   ____________________________ 

Datum u. Unterschrift   Datum u. Unterschrift 

des Antragstellers   des Ausführenden  

 

Der Antrag wird             genehmigt □                  abgelehnt□ 

 
Wetter, den  

Friedhofsverwaltung der ev. Kirchengemeinde Wengern 

       


